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im Saale des deutschen Ordenshanses. 
---------------------------------------------------------------

Worüommende Stücke:
I. Ouvertüre für das große Orchester, von I. Stunz, k. bair. Hofkapell­

meister.

S. Fantaiste und Variationen für daö Pianoforte, von F. Bey er, 
über daö Lied: „Ich möchte dir so gerne sagen,« von Kirschner.

3. Romanes für eine Contra-Alt-Stimme aus der Oper: S.inUn «ti 
« Unnionisüx, vou G. Donizetti, vorgetragen von Fräutcin Auguste 
Emmet.

4. Rondeau für die Flöte, von A. B. Fürsten au, über Motive der Oper: 
„Der L»rox»!ist,« v. G. Meyerbeer, mit Begleitung deö Pianoforte.

5. Ouvertüre zur Oper: „LS«i- D'L-LiHvtuMtN,« von C. M. v. Weber.

«. „Der Tod,« Lied für eine Baßstimme, von G. Meyerbeer, mit Beglei­
tung des Pianoforte, vorgctragen von Herrn Nudsis Frcm.

7. 8i»i«»in »E VKL-L«, für die Violine, von C. D. Beriot, mit Be­
gleitung deö Pianoforte.

8. Finale des ersten Actcö aus der Oper: „Ger-EKNE,« vou Joachim 
Rossini.

Daö Fräulein Auguste Emmel, die Herren Rudolf Freni und 
Carl Moser, Mitglieder der hiesigen stand. Bühne, haben auö besonderer Ge­
fälligkeit die Mitwirkung bereitwilligst übernommen.

Der Eintritt ist nur gegen Abgabe der Eintrittskarten 
gestattet.

^utauK um 7 Hlir
Druck von Z. R. Millih, vormals Sassenbcrg.


